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To be conducted by the teacher examiner between 7 March and 15 May 2011 (GER2T)
To be conducted by the visiting examiner between 7 March and 15 May 2011 (GER2V)

Time allowed: 35 minutes (including 20 minutes preparation time)

Instructions
 During the 20 minutes preparation time candidates are required to prepare one of the two stimulus 

cards given to them.
 Candidates may make notes during the preparation time only on the Additional Answer Sheet 

provided.  They must not write on the card.
 Candidates should take the stimulus card with them into the examination room.  They may refer to 

the card and any notes they have made at any time during this section of the test.
 Candidates should hand the stimulus card and the Additional Answer Sheet to you before the start 

of the conversation section of the test. 

Information
 The test will last approximately 15 minutes and will consist of a stimulus card (5 minutes), and a 

conversation based on topics studied during the AS course (10 minutes).
 There are questions on each of the cards to provide guidance on the type of question you will ask.
 Candidates will be expected to respond to questions and discuss in German broader issues arising 

from the chosen card.
 Candidates must not use a dictionary.
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KARTE  A

Topic MEDIA

Sub-topic Television

Zu viele Köche?
Ungefähr 20 Koch-Shows gibt es im deutschen Fernsehen.

Das perfekte 
Dinner

Das Fast-Food-
Duell

Die Kochprofis Die 
Küchenschlacht

Anteil von Zuschauern, 
die regelmäßig Kochsendungen 

anschalten.

2007:       14%
2009:         9%

Fernsehköche in der Kritik:       

- unrealistisches Bild vom Kochen im Alltag zu Hause

- nur wenig Information über richtige Ernährung

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Wie beliebt sind Kochsendungen bei den Zuschauern?
 • Warum werden diese Sendungen kritisiert?
 • Was ist für Sie beim Fernsehen wichtiger: Unterhaltung oder Information?  Warum?
 • Welche Rolle spielt das Fernsehen in Ihrem Leben?
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Notes

Turn over 
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KARTE  B

Topic HEALTHY LIVING / LIFESTYLE

Sub-topic Health and well-being

Leben nur mit Drogen?
So gehen 13- bis 17-jährige deutsche Jugendliche mit Drogen um:

Regelmäßiger Alkoholkonsum 37%

Regelmäßiger Nikotinkonsum 20%

Erfahrung mit Cannabis 20%

Je früher man anfängt, desto höher die Suchtgefahr!

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Zu welcher Droge greifen deutsche Jugendliche am häufigsten?  Warum wohl?
 • Welche Folgen kann es haben, wenn Jugendliche schon früh Drogen versuchen?
 • Wie könnte man den Drogenkonsum unter Jugendlichen reduzieren?
 • Welche dieser Drogen ist Ihrer Meinung nach am gefährlichsten?  Warum?
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Notes

Turn over 
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KARTE  C

Topic FAMILY AND RELATIONSHIPS

Sub-topic Marriage and partnership

Scheidung: die beste Lösung?

Mehr als ein Drittel der Ehen in Deutschland wird heute geschieden.

Statistik der Scheidungsrate 

1990 27%

1999 37%

2008 40%

Source: Getty Images Source: Getty Images

Lieber die Trennung als häufi ger Streit? „Zu wem gehöre ich?“

Scheidung der Eltern: 
oft eine schwierige Erfahrung für Kinder

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Wie hat sich die Scheidungsrate in Deutschland in den letzten 20 Jahren entwickelt?  Welche 

Gründe gibt es wohl dafür?
 • Welche Probleme kann eine Scheidung für Kinder mit sich bringen?
 • Wie könnten Eltern, die sich trennen, ihren Kindern helfen?
 • Ist Ihrer Meinung nach eine Scheidung immer negativ?  Warum (nicht)? 
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Turn over 

Notes
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KARTE  D

Topic POPULAR CULTURE

Sub-topic Music

Musik für alle

Über 1000 Musikschulen in Deutschland bieten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
Instrumental- und Gesangsunterricht.

Kosten: zwischen 300 und 900 Euro 
pro Jahr

Source: Getty Images

Konzentration und Koordination

Source: Getty Images

Spaß beim Spielen in der Gruppe

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Was kann man in der Musikschule machen?
 • Welche Vorteile hat es ein Instrument zu lernen?
 • Gibt es Ihrer Meinung nach auch Nachteile?
 • Welche Rolle spielt Musik in Ihrem Leben?
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KARTE  E

Topic HEALTHY LIVING / LIFESTYLE

Sub-topic Sport / exercise

Lieblingsfach Sport?
Mindestens zwei Stunden Sport pro Woche:

 das steht in deutschen Schulen auf dem Stundenplan.

Aber viele Jugendliche machen nicht gern mit.

„…zu wenig Auswahl 
an Sportarten, die 
ich mag.“

„…veraltete und schlecht 
ausgerüstete Sporthalle.“

„…langweiliger 
Sportunterricht!“

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Wie wichtig ist Sport an deutschen Schulen?
 • Warum gefällt vielen Schülern der Sportunterricht nicht?
 • Wie könnte man Ihrer Meinung nach den Sportunterricht bei den Jugendlichen
  beliebter machen?
 • Welche Rolle spielt Sport in Ihrem Leben?
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Notes

Turn over 



12

H/Jun11/GER2T/GER2V

KARTE  F

Topic MEDIA

Sub-topic Advertising

Kinder und Werbung
Kinder unter 10 Jahren werden von Werbespots im Fernsehen

 besonders stark beeinflusst.

„Mutti, kaufst du 
mir das?“

Neue Regeln im deutschen Fernsehen:
-   keine Werbepausen in Kindersendungen 
-   keine Werbung für kindergeeignete Produkte im Nachmittagsprogramm

Fragen

 • Worum geht es hier?
 • Welche Wirkung kann Fernsehwerbung bei Kindern haben?
 • Was versucht man, gegen dieses Problem zu tun? Wie denken Sie darüber?
 • Für welche Produkte sollte es Ihrer Meinung nach im Fernsehen überhaupt keine Werbung 

geben?
 • Wie reagieren Sie auf Werbung?
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